
Juli 2024 

 

Sommerkirche startet wieder 

 

Mit dem Wochenende 13./14. Juli beginnt in diesem Jahr wieder die 

Sommerkirche mit einem einheitlichen Gottesdienstplan für die Gemeinden 

der WAGE-Region. Und wie schon im vergangenen Jahr, werden bis zum 

letzten Sonntag der Sommerferien am 18. August die Gottesdienste so 

synchronisiert, dass sie wegen der Urlaubszeit von nur einem Mitglied des 

Pastoralteams geleitet werden können: 

 

• samstags 18.00 Uhr in der Emmauskirche Geseke (mit wechselndem 

anschließenden Nachprogramm) 

• sonntags 9.30 Uhr im vierzehntägigen Wechsel in der Christuskirche 

Erwitte bzw. in der Christuskirche Belecke oder dem Apostel-

Gemeindehaus Rüthen 

• sonntags 11.00 Uhr im vierzehntägigen Wechsel in der 

Auferstehungskirche Anröchte bzw. in der Martin-Luther-Kirche 

Warstein (mit anschließendem Kirchkaffee). 

 

Verändert wird auch der Rhythmus der Abendmahlsgottesdienste. 

Wichtig daher während der Sommerferien: den Gottesdienstplan in der 

Mitte der Monatsinfo besonders aufmerksam zu beachten! 

Damit der Ablauf der Gottesdienste von allen Gottesdienstteilnehmern in allen 

Gottesdienststätten wiedererkannt werden kann (und somit vielleicht die Lust 

wächst, auch einmal eine andere als die vertraute Kirche aufzusuchen), haben 

die Presbyterien für die Sommerkirche einen einheitlichen Gottesdienstablauf 

beschlossen. 



Wort zum Monat 

 

Von dem Philosophen Friedrich Nietzsche stammt der Aphorismus: „Was? Du 

suchst? Du möchtest dich verzehnfachen, verhundertfachen? Du suchst 

Anhänger? – Suche Nullen!“ 

Böse ist dieses Wort (wie vieles von 

Nietzsche) – aber leider oft auch treffend. 

Ähnliches (aber nicht von Nietzsche) ist mir 

auf meinen Lebensweg mitgegeben 

worden: „Wenn du meinst, was alle 

meinen, dann überlege, wo dein Denk-

fehler liegt – oder feiere einen der seltenen 

Momente, in denen die Mehrheitsmeinung 

richtig liegt.“ 

Skepsis spricht aus beiden Zitaten – die Skepsis darüber, ob die Mehrheit nur 

deswegen richtig liegen muss, weil sie eben die Mehrheit ist. 

Und an einem relativ frühen Zeitpunkt der Bibel finden wir die gleiche Skepsis 

– siehe Monatsspruch.  

Sich das eigene Denken zu ersparen durch Übernahme der 

Mehrheitsmeinung (heute müsste man wohl korrekter sagen: der social-

medial als solche vermittelten Mehrheitsmeinung), sich einen nötigen 

Widerspruch mit entsprechenden kraftraubenden Diskussionen zu ersparen: 

das ist sicherlich der leichtere Weg, durch dieses Leben zu kommen.  

In jedem anderen Fall muss ich schließlich bereit sein, darüber Zeugnis 

abzulegen, auf was ich meine Meinung stütze, welche Argumente ich (selbst 

durchdacht, nicht wiedergekäut) für überzeugend halte – und warum ich bereit 

bin, bei meiner Meinung zu bleiben, auch wenn sie eine Minderheitsmeinung 

sein sollte. 

Wir Christen haben da einen guten Maßstab zur Hand: das Wort, das zum 

Leben führt, weil es aus dem Gott kommt, der selbst das Leben ist und unser 

Leben will. (Mit den Worten des Johannesevangeliums: „Das Wort ward 

Fleisch und wohnte unter uns“ – eben jenes Wort Gottes, das Jesus Christus 

heißt und in der Heiligen Schrift zu finden ist.) 

Anders gesagt: Ich möchte lieber Kreuz- als Querdenker sein. Und Sie? 

Herzlichst: Ihr Pastor Uwe Müller 

 

Monatsspruch: 

Du sollst dich nicht der 

Mehrheit anschließen, 

wenn sie im Unrecht ist. 

                 (2. Mose 23,2) 

 



Aus dem Presbyterium 

 

Berufung ins Presbyterium 

 
 

Alina Adrians 

 

Gemäß dem seit 2022 in unserer 

Landeskirche geltenden sogen. 

„Jugendbeteiligungserprobungsgesetz 

(JBEG)“ hat das Presbyterium Frau 

Alina Adrians (Belecke) in das 

Presbyteramt berufen. Frau Adrians 

ist (noch) 21 Jahre alt und seit sieben 

Jahren als Mitarbeiterin in unserer 

Konfirmandenarbeit aktiv. 

 

Pfarrerin Jutta Schorstein führte 

Alina Adrians im Gottesdienst am  

16. Juni in Anwesenheit etlicher 

Jugendteamer in der Martin-Luther-

Kirche in ihr Amt ein. 

Zur Erläuterung: Das JBEG hat zum 

Ziel, „die Altersdiversität in kirch-

lichen Leitungsorganen und die 

verantwortungsvolle Teilhabe junger 

Menschen (die das 18., aber nicht 

das 27. Lebensjahr vollendet haben) 

in der Kirche zu fördern.“ 

Deshalb hat das Presbyterium über 

die Zahl der gewählten 

Presbyterinnen und Presbyter 

hinaus ein im Benehmen mit der 

evangelischen Jugend unserer 

Gemeinde ausgewähltes Mitglied 

aus der genannten Altersgruppe zu 

berufen. Die Amtszeit beträgt wie bei 

den gewählten Presbytern vier 

Jahre. 

(Foto: Uwe Müller) 



Aus dem Presbyterium 
 

 

Gemeindekonzeption überarbeitet 

Das Presbyterium hat in seiner Klausurtagung im Mai die 
Gemeindekonzeption überarbeitet, in der das Selbstverständnis unserer 
Gemeinde beschrieben wird (Wer sind wir? Wofür stehen wir?) und 
anstehende Aufgaben für die nächsten vier Jahre benannt werden. (Die 
wesentlichen Punkte der Konzeption finden Sie auch auf der Homepage. Wer 
die gesamte Konzeption in Papierform haben möchte, melde sich bitte im 
Gemeindebüro!) 
Um die Ziele erreichen zu können, muss natürlich die Gemeinde mitarbeiten. 

Die Zielvorstellungen des Presbyteriums sind: 

 

- Wir bauen Kinderkirche auf.  

- Wir bieten Familiengottesdienste an.  

Angebote für Kinder und Familiengottesdienste hatten in der 

Vergangenheit vor allem an mangelnden Teilnehmerzahlen gelitten. 

Dabei sind gerade die  Angebote in diesen beiden Bereichen eine 

Unterstützung der Gemeinde für die Eltern in der Wahrnehmung 

christlicher Erziehung, wie sie sie bei der Taufe versprochen haben. 

 

- Wir bauen unsere Angebote in der Jugendarbeit aus.  

In der Jugendarbeit haben wir die sehr engagierte TeamerSociety. Die 

weiteren Gruppen waren in der Coronazeit eingeschlafen. Neue attraktive 

Angebote sollen daher das bestehende ergänzen. 

 

- Wir bauen eine Männerarbeit auf.  

In der letzten Zeit wird vermehrt nach Angeboten für Männer gefragt (da 

es in unserer Gemeinde bislang ja überwiegend Frauengruppen gibt). 

Sobald sich hier ein Mann gefunden hat, der bereit ist, als 

Ansprechpartner zu fungieren, kann der Startschuss erfolgen. 

 

- Wir schließen den Verkauf der Markuskapelle ab. 

- Wir finden eine Lösung für die Grundstücke in Allagen und 

Mülheim.  



Die Bewirtschaftung von Gebäuden und Grundstücke ist ein nicht 

unerheblicher Kostenfaktor. Nachdem wir uns (auch mit Blick auf die 

künftige Entwicklung pastoralen Personals) in der Vergangenheit 

bereits von den Kirchen in Rüthen und Kallenhardt getrennt hatten, steht 

nun noch der Verkauf der Markuskapelle aus.  

Außerdem gibt es im Eigentum der Gemeinde zwei ungenutzte 

Grundstücke (in der Von-Plettenbergstraße in Mülheim und an der 

Möhnestraße in Allagen), für die – möglichst in Erbpacht – Lösungen 

gesucht werden. 

 

- Wir überarbeiten die Liturgie unserer Sonntagsgottesdienste.  

Angesichts positiver Rückmeldungen auf die veränderte Liturgie 

während der Winterkirche und der Vereinbarung in der WAGE-Region 

zu einer einheitlichen Liturgie für die Sommer- und Herbstkirche stellt 

sich die Frage nach einer Anpassung unseres Gottesdienstablaufs an 

veränderte Erwartungen der Gottesdienstteilnehmenden. 

 

- Wir verbessern den Kontakt zwischen dem Presbyterium und den 

Gemeindegliedern.  

Die bisher schon bestehende Möglichkeit, in der jährlichen 

Gemeindeversammlung miteinander ins Gespräch zu kommen, wird nur 

von sehr wenigen Gemeindegliedern wahrgenommen. Daher will das 

Presbyterium nach weiteren Kontaktmöglichkeiten suchen. 

 

- Wir evaluieren die Teilnehmerzahl der Gottesdienste über den 

Zeitraum von zwei Jahren. (ab: 01.07.2024) 

Eines ist schon lange klar und den Gemeindegliedern auch immer 

wieder gesagt worden: Künftig werden verstärkt nur noch die 

Gottesdienste angeboten werden können, die von der Gemeinde auch 

angenommen werden. Damit hierüber nicht das Bauchgefühl einzelner 

Personen entscheidet und die Ergebnisse für die Gemeindeglieder 

nachvollziehbar werden, hat das Presbyterium beschlossen, ab dem 

1.7.2024 für zwei Jahre die Teilnehmerzahlen aller Sonn- und 

Feiertagsgottesdienste zu erfassen. 

 

- Wir erarbeiten pastorenfreie Gottesdienstformen.  

Erfahrungen mit solchen Gottesdienstformen gibt es in unserer 



Gemeinde ja schon (Weltgebetstag, Gottesdienste des Ev. Frauentreffs, 

Krippenspiel in Warstein). Wenn man das Angebot an Gottesdiensten 

nicht weiter zusammenstreichen will, gilt es diese Ansätze (angesichts 

weniger werdender Hauptamtlicher) auszubauen. 

 

 
 

 

Gottesdienste in Seniorenheimen 
 

Freitag,   5.7., 10.00 Uhr Seniorenzentrum Möhnetal 

Freitag, 12.7., 10.00 Uhr DRK-Seniorenzentrum Warstein 

Freitag, 26.7.,   9.30 Uhr DRK Haus Piening Suttrop 

 

 

 

Adressen unserer Gottesdienststätten 
 

Paul-Gerhardt-Haus Bad Westernkotten, Am Ehrenmal 2, 59597 Erwitte 

Christuskirche Erwitte, Westkampstr. 5, 59597 Erwitte 

Auferstehungskirche Anröchte, Hauptstr. 94, 59609 Anröchte 

Emmauskirche Geseke, Auf den Strickern 43, 59590 Geseke 

Christuskirche Belecke, Hesenberg 1, 59581 Warstein-Belecke  

Apostel-Gemeindehaus Rüthen, Schlangenpfad 1, 59602 Rüthen 

Martin-Luther-Kirche, Belecker Landstr. 14, 59581 Warstein 

Abwesenheitszeiten 

 

Pfarrerin Schorstein:  10. bis 24. Juli 

Pfarrerin Basse:  20. Juli bis 10. August 

 



Terminkalender Juli 2024 
 

 

rot markiert: hierzu gibt es Informationen auf den vorherigen Seiten! 

 

Montag, 1.7. 

13.30 Uhr Evangelischer Frauentreff: Spaziergang mit Einkehr 

 Teilnahme nur nach Anmeldung im Gemeindebüro möglich! 

Kontakt: Monika Lenz (Tel. 02902-57631) und Bärbel Müller  

(Tel. 02902-1863)  
 

Dienstag, 2.7. 

10.00 Uhr Krabbelgruppe Belecke 

  Ev. Familienzentrum Zachäus-Kindergarten 

  Kontakt: Jennifer Weidemann (Tel. 02902-7347) 
 

Mittwoch, 3.7. 

19.30 Uhr Posaunenchor 

  Philipp-Melanchthon-Haus Warstein 

 Kontakt: Gerd Stockhausen (Tel. 02902-860246) 

 

Sonntag, 7.7. 

18.00 Uhr TeamerSociety 

Jugendhaus Paul-Gerhardt-Haus Belecke 

Kontakt (ab 18 Uhr): Ralf Stäwen  (Tel. 0160-96263168) und  

Lucien Jankowski (Tel. 0176-43891904) 
 

Montag, 8.7. 

15.00 Uhr Frauenkreis Belecke 

Jugendhaus Paul-Gerhardt-Haus Belecke 

Kontakt: Hella Storch (Tel. 02902-75059) 
 

Dienstag, 16.7. 

18.30 Uhr TeamerSociety 

Jugendhaus Paul-Gerhardt-Haus Belecke 

 

 



Gottesdienste in der  

Datum 

Bad 
Westernkotten 
Paul-Gerhardt-

Haus 

Erwitte 
Christuskirche 

Anröchte 
Auferstehungs

-kirche 

Geseke 
Emmaus-

kirche 

6.7. / 
Samstag 

   
18.00 (A,PC) 
Ziemssen 

7.7./ 
6. Sonntag 
n. Trinitatis 

 
9.30 (A)  
Jäger 

11.00 (A) 
Jäger 

 

13.7. / 
Samstag 

   
18.00 
Schütte 

14.7./  
7. Sonntag 
n. Trinitatis 

  
11.00 
Basse 

 

20.7. / 
Samstag 

   
18.00 
Ziemssen 

21.7./  
8. Sonntag 
n. Trinitatis 

 
9.30 
Ziemssen 

  

27.7. / 
Samstag 

   
18.00  
Jäger 

28.7./  
9. Sonntag 
n. Trinitatis 

  
11.00 
Jäger 

 

 

 
 
 



WAGE – Juli 2024 
 

 

(A) = mit Abendmahl; (T) = mit Taufe, (PC) = mit Posaunenchor;  

(Ch) = mit Chor; (FGD) = Familiengottesdienst / Gottesdienst für Groß und 

Klein 

 

 

Datum 
Belecke 

Christuskirche 

Rüthen  
Apostel-

Gemeindehaus 

Warstein  
Martin-

Luther-Kirche 

   
14.00 Tauf-
gottesdienst 
Müller 

7.7. / 6. Sonntag  
nach Trinitatis 

9.30 (A) 
Schorstein 

 
11.00 (A) 
Schorstein 

13.7. / 
Samstag 

   

14.7. /  
7. Sonntag  
nach Trinitatis 

 
9.30 
Basse 

 

20.7. / 
Samstag 

   

21.7. /  
8. Sonntag  
nach Trinitatis 

 
 
  

11.00  
Ziemssen 

27.7. / 
Samstag 

   

28.7. /  
9. Sonntag  
nach Trinitatis 

9.30  
Jäger 

  



Rückspiegel 
 

Konfirmationsjubiläen 2024 
 

Am 26. Mai wurden die Konfirmationsjubiläen unserer Gemeinde in der Martin-

Luther-Kirche gefeiert. Nach dem Festgottesdienst konnten sich die Jubilare bei 

einem Mittagsimbiss und Kaffeetrinken im Philipp-Melanchthon-Haus über die 

Erinnerungen an ihre Konfirmationen und das Ergehen in den vergangenen 

Jahrzehnten austauschen. Besonders bemerkenswert in diesem Jahr: Mit 

Gerda Gruß aus Suttrop nahm eine Jubilarin teil, die bereits 1939 (!) konfirmiert 

worden war. 

 

Ihrer Konfirmation vor 50 Jahren gedachten: Sylvia Ahmann, Sylvia Muhlack, 

Kai-Uwe Nehring, Ute Spork, Christa Teuber und Elmar Witt. 



Rückspiegel 
 

Konfirmationsjubiläen 2024 

 

 

 
Ihre Diamantene Konfirmation feierten: Karin Bender, Manfred Bittner, Antje 

Dröse, Gerda Fahle, Bärbel Fricke, Karin Henneböhl, Ingrid Hoffmann, Angelika 

Reimann, Paul-Otto Schröder, Marianne Schumacher, Ingrid Schwender und 

Brigitte Witzdam. 

 

 

 



Rückspiegel 
 

Konfirmationsjubiläen 2024 

 

 

 

Nach 65 Jahren ließen sich erneut segnen: 

Heidrun Baczynski, Elke Driftmeier, Wieka Hilker, Karin Mühlenhoff, Erwin 

Kocielnik, Ursula Schäfernolte. Lydia Erika Schlömer, Elisabeth Sommer und 

Bärbel Weitz. 
 

 

 

(Fotos: Karola Haverbeck) 

 



Rückspiegel 
 

Konfirmationsjubiläen 2024 

 

 

Besonders hohe Konfirmationsjubiläen konnten begehen: 
die Gnadenkonfirmation (vor 70 Jahren konfirmiert):  

Horst Aring, Siegfried Becker, Gerd Böhm, Doris Hippler, Edelgard Konze, 

Heinz Müller und Christa Schäfer 

die Kronjuwelenkonfirmation (vor 75 Jahre konfirmiert): Sigrid Koch und 

Christa Kubitzki 

und die Ehrenkonfirmation (vor 85 Jahren konfirmiert): Gerda Gruß. 



Einladung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Freud und Leid in unserer Gemeinde 
 

 

 

Taufe 
 

Marla Anni Mehler, Warstein       2.6. 

 

 

Trauung 

 

Julian Kersting und Carina geb. Brandschwede, Kallenhardt (ök.) 1.6. 
 

 

 

Bestattungen 
 

Alois Pongratz, Suttrop (70 Jahre)  bestattet am  28.5. 

Gerd Schönfeld, Suttrop (84 Jahre)  bestattet am    1.6. 

Hans-Werner Zuleger, Warstein (73 Jahre)  bestattet am    6.6. 

Silvia Theemann, Belecke (62 Jahre)  bestattet am  10.6. 

Artur Mons, Warstein (77 Jahre)  bestattet am  20.6. 

 

 
Die Monatsinfo der Evangelischen Kirchengemeinde Warstein erscheint in der Regel monatlich 

zum letzten Wochenende des Vormonats und enthält aktuelle Nachrichten und Hinweise zum 

Leben der Evangelischen Kirchengemeinde Warstein. Die Monatsinformation liegt in den 

Kirchen und im Gemeindebüro aus, außerdem auf unserer Homepage  

www.ev-kirchengemeinde-warstein.de. - v.i.S.d.P.: Pfarrer Uwe Müller.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Kontakte 

 

Unsere Postanschrift: Evangelische Kirchengemeinde Warstein   

Belecker Landstr. 14a, 59581 Warstein 

Gemeindebüro: Karola Haverbeck 

Telefon: 02902-2338, Fax: 02902-701308 

Email:  

gemeindebuero.warstein@evkirche-so-ar.de 

Öffnungszeiten:  Montag, Dienstag, Freitag 10.00 – 12.00 Uhr 

 Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen. 

Konto:  IBAN NR. DE90 4146 0116 8000 1301 00     

 BIC: GENODEM1SOE (Volksbank Hellweg eG) 

Homepage:  www.Ev-Kirchengemeinde-Warstein.de  

Online-Gottesdienst:   www.evkiwa.de 

                    

Pfarrteam: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pfarrerin Jutta Schorstein 

Hesenberg 1  

59581 Warstein  

Telefon: 02902-7288 

E-Mail: Jutta.Schorstein@ekvw.de 

 

Pfarrer Uwe Müller 

Bergenthalstr. 1  

59581 Warstein   

Telefon: 02902-1863  

E-Mail: Uwe.Mueller@ekvw.de 

 

Regionalpfarrerin  

Rebecca Basse   

Belecker Landstr. 14a 

59581 Warstein 

Telefon: 02942-9875130  

E-Mail: rebecca.basse@ekvw.de  

  

 

Küster und Hausmeister: 

Küsterin für Belecke (Christuskirche, 

Hesenberg 1) und Warstein (Martin-

Luther-Kirche, Belecker Landstr. 14):  

Ingrid Knop  (Tel. 0160-1640590) 

Hausmeister für Belecke (Jugend-

haus Paul-Gerhardt-Haus, 

Hesenberg 1) und Warstein (Philipp-

Melanchthon-Haus, Belecker Landstr. 

14a): Alexander Fegler (Tel. 0151-

50779189)  

Küsterin für Rüthen (Apostel-

Gemeindehaus, Schlangenpfad 1):   

Janine Herfurth (Tel. 0176-

24336822) 
 

 
Diakonische Angebote finden Sie 

unter: www.diakonie-ruhr-hellweg.de 

Telefonseelsorge: 0800-11101111 

Diakoniesprechstunde: nur nach 
Anmeldung dienstags von 11-12 Uhr 
im Philipp-Melanchthon-Haus 


